
Partner- und Gruppenarbeit sind im 
Französischunterricht seit Langem eta-
bliert. Doch die Tatsache, dass die Schü-
lerinnen und Schüler sich neu zusam-
mensetzen, die Köpfe über ihren Arbeits-
materialien zusammenstecken und 
intensiv miteinander sprechen, steht nicht 
zwangsläufig für gelungene Kooperati-
on. Viel zu oft sind diese Phasen gekenn-
zeichnet von verdeckter Einzelarbeit 
oder einer ineffizienten Nutzung der 
Lernzeit.

Wer im Unterricht eine wirkliche Ko-
operation anstoßen will, muss viel Vor-
arbeit leisten: Eignen sich die Inhalte? 
Fördern die Aufgabenformen den Aus-
tausch untereinander? Ist die Kontrolle 
und Sicherung der Ergebnisse für alle 
gewährleistet? Und nicht zuletzt: Ist die 
Lerngruppe überhaupt zur Teamarbeit 
bereit und beherrscht sie das Vokabular, 
um sich auf Französisch auszutauschen? 
Es gilt, an vielen Schrauben zu drehen. 
Aber die Mühe lohnt sich. 

Je mehr die Schülerinnen und Schü-
ler selbstständig erarbeiten, je intensiver 
sie sich austauschen, korrigieren und 
unterstützen, umso stärker identifizieren 
sie sich mit ihren Arbeitsergebnissen. 
Die Praxisbeiträge dieser Ausgabe zei-
gen: Die Palette der Methoden ist breit. 
Für jeden Lerntyp, für jedes Thema gibt 
es Angebote. Die reichen von der Sprech-
konferenz, der strukturierten Kontrover-
se über das Gruppenpuzzle bis hin zum 
Rollenspiel, um nur eine kleine Auswahl 
zu nennen. 

Sind den Schülerinnen und Schülern 
kooperative Methoden erst einmal ver-
traut, gewinnen sie noch viel mehr, näm-
lich sprachliche Sicherheit, Selbststän-
digkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit. 
Von diesen Kompetenzen werden sie 
profitieren – nicht nur im Unterricht.
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